
•

• Danke, dass Gott uns durch seinen
Sohn Jesus Christus seine Liebe
gezeigt und uns durch ihn eine neue
Hoffnung geschenkt hat.

• …dass wir fest im Glauben verwurzelt
bleiben und täglich Gottes Nähe suchen
(am Weinstock bleiben).

• ...dass Gott uns in dieser Zeit Mut und
Kraft schenkt, Menschen mit Gottes
Liebe zu begegnen.

• ...dass Gott uns die Nöte, Sorgen und
Ängste Anderer offenbart, sodass wir
ihre Lasten mittragen können.

• Bitte um Weisheit und Erkenntnis von
Gottes Gedanken und Plänen.

• Danke für alle Mithelfenden in den
Gemeinden, die im Gebet und mit
Kreativität Anderen eine Stütze und
Freude sind.

• …dass Gott Kranke heilt und Trauernde
mit seiner Liebe und Gegenwart tröstet.
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Johannes 15,9-17

� »Wie mich der Vater geliebt hat, so habe ich euch geliebt. Bleibt in
meiner Liebe! ¹� Wenn ihr meine Gebote haltet, werdet ihr in meiner
Liebe bleiben, so wie ich immer die Gebote meines Vaters gehalten
habe und in seiner Liebe bleibe. ¹¹ Ich sage euch das, damit meine
Freude euch erfüllt und eure Freude vollkommen ist.

¹² Liebt einander, wie ich euch geliebt habe; das ist mein Gebot.
¹³ Niemand liebt seine Freunde mehr als der, der sein Leben für sie
hergibt. ¹� Ihr seid meine Freunde, wenn ihr tut, was ich euch gebiete.
¹� Ich nenne euch Freunde und nicht mehr Diener. Denn ein Diener weiß
nicht, was sein Herr tut; ich aber habe euch alles mitgeteilt, was ich von
meinem Vater gehört habe.

¹� Nicht ihr habt mich erwählt, sondern ich habe euch erwählt: Ich habe
euch dazu bestimmt, zu gehen und Frucht zu tragen – Frucht, die
Bestand hat. Wenn ihr dann den Vater in meinem Namen um etwas
bittet, wird er es euch geben, was immer es auch sei. ¹� Einander zu
lieben – das ist das Gebot, das ich euch gebe.«
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Aktion – Reaktion

REAGIEREN AUF DIE LIEBE GOTTES
G E B E T S I M P U L S E

P R E D I G T
Z UM TH EMA
https://bit.ly/3apk6wx

Zur Zeit werden wir wegen des Coronavirus laufend dazu herausgefor‐
dert, auf neue Situationen und Umstände zu reagieren. Wir gehen nun auf
Karfreitag und Ostern zu: Plötzlich wird die Fragestellung eine andere –
wie reagieren wir auf die unendliche Liebe Gottes?

Der Text in Johannes 15 lehrt uns, die Liebe Gottes wertzuschätzen, weil
Gott für uns den ultimativen Preis bezahlt hat! In Anlehnung an das Bild
des Weinstocks werden wir zudem herausgefordert, in der Liebe Gottes
zu bleiben, Frucht zu bringen und dadurch jene Liebe konkret anzuwen‐
den und weiterzugeben.


